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Kassel

Die Woche für das Leben ist eine Initiative der  
Evangelischen und der Katholischen Kirche in 
Deutschland. Der Dreijahreszyklus 2008 - 2010 
steht unter dem Leitwort: »Gesund oder krank –  
von Gott geliebt«. In diesem Jahr wird das Leitwort 
vertieft in der Auseinandersetzung mit dem Thema 
»Gesunde Verhältnisse«. 

Gesundheit ist mehr als eine Ware, die sich öko
nomisch kalkulieren lässt. Aber wie kann es zu 
»gesunden Verhältnissen« kommen, in denen einer-
seits die Ressourcen im Gesundheitsbereich gerecht 
verteilt werden, andererseits aber auch die persön-
liche Zuwendung zu den Kranken, Behinderten und 
Pflegebedürftigen erhalten bleibt? Was und wer 
können dazu beitragen, ein gesundes Verhältnis  
zu Gesundheit und Krankheit zu gewinnen?  
Wie können wir lernen mit den eigenen Verletz
lichkeiten und Grenzen zu leben?

»Gesunde Verhältnisse« ist ein Thema, das nie-
manden unberührt lässt; vielmehr befragt es unsere 
persönlichen Erwartungen an das eigene Leben.

Regina Ibanek	 Norbert Bug 
Referat Erwachsenenbildung	 Bischöfliches Generalvikariat 
der Evangelischen Kirche	 des Bistums Fulda 
von Kurhessen-Waldeck

Gesunde Verhältnisse
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Kassel

Kirche – Kaffee – Kabarett

Auftaktveranstaltung zur Woche für  
das Leben 2010 – Gesunde Verhältnisse

Zur Eröffnung der »Woche für das Leben 2010« 
laden das Bistum Fulda und die Evangelische Kirche 
von Kurhessen-Waldeck am 18. April 2010 nach Ful-
da ein. Geistliche Impulse von Weihbischof Karlheinz 
Diez und Prälatin Roswitha Alterhoff, ein abwechs-
lungsreiches Programm mit thematischen Impulsen 
und humorvollen Einlagen werden die Gespräche am 
Tisch anregen.

Weitere Mitwirkende:
Stefan Herok, Kabarettist, Limburg•	
Clownin Aphrodite, Ida Paul, Bonn•	
Dr. Thomas Sitte, Palliativ Care Osthessen•	
Sabine Räth, Tegut, Fulda•	
Christine Kircher, Selbsthilfegruppen in Fulda•	
Dr. Stefan Kortüm, Gesundheitsamt, Fulda•	
Christian Seidler und seine Band begleiten den •	
Nachmittag musikalisch.

Durch das Programm führt Herrmann Diel, HR Fulda.

Weitere Informationen:  
(0661) 8 73 53, seelsorge@bistum-fulda.de.

Auftakt
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Kassel
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Kassel

Augenblicke des Lebens

Eine Ausstellung von Aquarellen von Gerlinde Lam-
bertz im KISS Selbsthilfetreffpunkt. 

Zu sehen sind Naturbilder in Form von Landschaften, 
harmonische Ecken, Blumen und andere Erzeugnisse 
der Natur. Gemalt wurde mit Aquarellstiften in Kombi-
nation mit Kreide und der Wischtechnik.

Ausstellung:	 17. April bis 30. Juni 2010 
Zeit: 	 Mo u. Do 9:00 - 12:30 Uhr 
	 Mi 14:00 - 17:30 Uhr
Ort: 	 KISS Kontakt- und Informations- 
	 stelle für Selbsthilfegruppen,  
	 Wilhelmshöher Allee 32a,  
	 34117 Kassel, 3. Stock 

Weitere Informationen:  
(0561) 920 055 399, kiss@stadt-kassel.de 



Kassel
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Familien-Wohlfühltag

Einen Wohlfühltag für Familien und Interessierte bie-
tet das Diakonische Werk Kassel an. An diesem Tag in 
und an der Neuen Brüderkirche können Sie »gesunde 
Verhältnisse« allein oder mit Ihrer Familie erleben und 
sich verwöhnen lassen. Rund um das Thema Gesund-
heit gibt es verschiedene Angebote, wie z. B.:

	gesundes Mittagessen für den kleinen Geldbeutel, •	
das wir gemeinsam mit Ihnen zubereiten wollen. 
	Markt der gesunden Möglichkeiten, ab ca.  •	
14:00 Uhr; hier gibt es Anregungen zur gesunden 
Ernährung und Ideen für die Freizeitgestaltung  
in ihrer Familie u. a. einen Mitmach-Zirkus,  
Bewegungsspiele, Wege zur Entspannung und 
vieles mehr.

Zum Familien-Wohlfühltag sind Sie und Ihre Familie 
herzlich eingeladen!

Zeit: 	 So, 18. April 2010, ab 11:30 Uhr
Ort: 	 Neue Brüderkirche, Gemeindehaus,  
	 Weserstraße 26, 34125 Kassel
Veranstalter:	 Neue Brüderkirche, Diakonisches  
	 Werk Kassel, in Kooperation mit dem  
	 Stadtteilmanagement Wesertor

Weitere Informationen:  
(0561) 7 09 74 230, flaspoehler@dw-kassel.de
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Kassel

Nichts ist wie vorher!?

Seelische Traumatisierung, Flashbacks und Trigger
Zu einem Informationsabend über psychische Trauma-
tisierung lädt Sie die Traumaselbsthilfegruppe Kassel 
ein. Thematisiert werden Fragen wie: 

	Was löst Traumatisierung aus? •	
	Welche Auswirkungen hat eine Traumatisierung? •	
	Wie gehe ich mit einer Traumatisierung um?•	
Programm des Abends:•	

	Infofilm über Trauma•	
	Betroffene berichten über ihre Erfahrungen•	
	Austausch und Diskussion•	

Zeit:	 Mo, 19. April 2010, 18:00 Uhr
Ort:	 Café freiRAUM, Friedrich-Ebert-Str. 92,  
	 34119 Kassel 
Veranstalter: 	 Traumaselbsthilfegruppe im KISS 

Weitere Informationen: Hartwig Grunewald,  
Traumaselbsthilfe Kassel, (05665) 73 99

Frühlingsmandala

»Gesunde Verhältnisse« – Mandala legen und Orte der 
Entspannung für Mütter von Kindern mit Behinderung 
bietet das Frauenfrühstück im »Eldorado«. Außerdem 
ist Zeit zum Austausch von Erfahrungen & Informatio
nen über Pflegekasse, Versorgungsamt, usw. vorgese-
hen – Sie sind herzlich eingeladen! 

Zeit: 	 Di, 20. April 2010, 9:30 -11:00 Uhr
Ort: 	 Begegnungsstätte »Eldorado«,  
	 Raiffeisenstr. 7, 34121 Kassel
Beitrag:	 2,50 €
Mitwirkende:	 Mütter mit Kindern mit Behinderung
Referentin: 	 Ulla Morlock 

Weitere Informationen: Lichtenau e. V.,  
Ambulante Dienste Nordhessen, Heckerswiesenstr. 4, 
34121 Kassel, (0561) 92 88 29 16 76



Kassel

»Grüne Soße« schmeckt immer

In der Begegnungsstätte »Eldorado« treffen sich 
Menschen mit Behinderung, um bei einem begleiteten 
Tagesangebot ihre freie Zeit aktiv zu gestalten. 

Wir laden Sie ein zum Schnuppertag, an dem gemein-
sam gekocht, gegessen und natürlich geschnuddelt 
wird – Grüne Soße schmeckt immer! 

Zeit: 	 Di, 20. April 2010, 11:00 - 16:00 Uhr
Ort: 	 Begegnungsstätte »Eldorado«,  
	 Raiffeisenstr. 7, 34121 Kassel
Beitrag:	 Der Schnuppertag ist kostenlos
Mitwirkende:	 Menschen mit Körperbehinderung
Referentin: 	 Erni Klemme 

Weitere Informationen: Lichtenau e. V.,  
Ambulante Dienste Nordhessen, Heckerswiesenstr. 4, 
34121 Kassel, (0561) 92 88 29 16 77

8

©
 A

le
xe

y 
K

le
m

en
ti

ev
 -

 F
ot

ol
ia

.c
om



9

Kassel

Caritas-Sozialstationen … mehr als Pflege

Zum »Tag der offenen Tür« laden wir Sie in unsere 
Beratungsstelle der Caritas-Sozialstationen ein. Wir 
informieren und beraten Sie rund um das Thema Pfle-
ge und verwöhnen Sie mit Café-Spezialitäten aus der 
»CARITASSE«, frischen Waffeln und Caféhausmusik.

Zeit: 	 Di, 20. April 2010, 16:00 - 19:00 Uhr
Ort: 	 Beratungsstelle der Caritas-Sozial- 
	 stationen, Virchowstr. 2, 34121 Kassel,  
	 (Straßenbahnhaltestelle Linien 1, 3 u.  
	 4 »Rotes Kreuz«)
Veranstalter:	 Caritasverband Nordhessen-Kassel e. V.,  
	 Die Freiheit 2, 34117 Kassel 

Weitere Informationen: Sr. Mariola É,  
(05 61) 3 10 97 34, sozialstation@caritas-kassel.de 

Blinde Schönheit 

Lesung im Dunkeln – Blinde Frauen lesen authen-
tische Texte von blinden und erblindenden Frauen. 
Wir laden Sie ein zu einer außergewöhnlichen Erfah-
rung: Texte des Sich-Zeigens ohne es selbst zu sehen; 
im Dunkeln sich selbst erleben – im geschützten 
Rahmen neue Erfahrungen machen.

Zeit:	 Mi, 21. April 2010, 19:00 Uhr
Ort:	 Ev. Johanneskirche, Familienbildungs- 
	 stätte STERNSCHNUPPE,  
	 Lüneburger Str. 12, 34246 Vellmar
Kosten:	 Spende
Referentin: 	 Heike Hermann, Herausgeberin der  
	 Textsammlung »Blinde Schönheit«,  
	 Marburg 2009

Weitere Informationen und Anmeldung:  
(0561) 82 59 29, Sternschnuppe_Vellmar@t-online.de 
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Kassel

Mitgefühl statt Mitleid

Ein Vortrag des Ambulanten Kinderhospizdienstes 
Kassel-Göttingen in Zusammenarbeit mit dem Eltern-
verein »INTENSIVkinder zuhause« über die Lebens
situation lebensverkürzend erkrankter Kinder und ihrer 
Familien, sowie über die Arbeit der ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen.

Zeit: 	 Do, 22. April 2010, 20:00 Uhr
Ort:	 Fatimakirche, Memelweg 19,  
	 34131 Kassel-Wilhelmshöhe,  
	 Gemeinderaum (Eingang Weichselweg)
Eintritt: 	 frei
Referentinnen:	 Monika-Elisabeth Verhülsdonk,  
	 Ambulanter Kinderhospizdienst  
	 Kassel-Göttingen, 
	 Christiane Gering, »INTENSIVkinder  
	 zuhause e. V.« 

Weitere Informationen: 
(0157) 71 95 27 95 Ambulanter Kinderhospizdienst



Kassel

Ich zeige dir, was ich kann!

Die eigenen Stärken spüren – Mädchen mit Behinde-
rung erarbeiten individuelle Selbstbehauptungsstrate-
gien, probieren sie aus und üben sie. Du bist einge-
laden, Strategien zu entdecken und dir deiner Stärke 
bewusst zu werden. 

Zeit: 	 Fr, 23. April 2010, 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: 	 Begegnungsstätte »Eldorado«,  
	 Raiffeisenstr. 7, 34121 Kassel
Beitrag:	 Der Schnuppertag ist kostenlos
Mitwirkende:	 Mädchen von 13 - 18 Jahren
Referentinnen:	 Katja Lüke & Helge Rimbach 

Weitere Informationen:  
Lichtenau e. V., Ambulante Dienste Nordhessen,  
Heckerswiesenstr. 4, 34121 Kassel,  
(0561) 92 88 29 16 73

Wir kochen leckere Frühlingsgerichte

Freizeittreff für Schulkinder mit Behinderung – diesen 
Samstag werden wir bei Spiel und Spaß kochen und 
werkeln. Gemeinsam ist es schöner – Wir freuen uns 
auf dich! 

Zeit: 	 Sa, 24. April 2010, 10:00 - 15:00 Uhr
Ort: 	 Begegnungsstätte »Eldorado«,  
	 Raiffeisenstr. 7, 34121 Kassel
Beitrag:	 50,- €, inklusive Verpflegung, Material  
	 und Betreuung
Mitwirkende:	 Schulkinder mit Behinderung
Referentinnen:	 Martina Gerstner & Sarah Knobel 

Weitere Informationen:  
Lichtenau e. V. Ambulante Dienste Nordhessen,  
Heckerswiesenstr. 4, 34121 Kassel,  
(0561) 92 88 29 16 75
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Kassel

Erziehende unter Druck (Fachtag)

Immer mehr wird von Erziehenden verlangt, immer 
höher sind die ausdrücklichen Erwartungen, was Erzie-
hende zu leisten haben. Zum einen sollen sie (ihren) 
Kindern in Familien und Institutionen den Weg in die 
Arbeitswelt ebnen; zum anderen sollen die Erziehen-
den selbst reibungslos funktionieren und es schaffen 
Familie, Beruf und gesellschaftliches Engagement 
unter einen Hut zu bekommen.

An diesem Fachtag fragen wir zum einen danach, 
was den Druck im Einzelnen ausmacht, bzw. ausma-
chen kann. Zum anderen möchten wir zeigen, welche 
kreativen Wege zwischen »Flüchten oder Standhalten« 
möglich sind.

Zeit:	 Mi, 28. April, 9:30 - 16:00 Uhr
Ort:	 Haus der Kirche Kassel, Raum 110
Referentin: 	 Elisabeth Hoffmann, Konrad-Adenauer- 
	 Stiftung, Mit-Autorin der Studien:  
	 »Eltern unter Druck«, 2009 und  
	 »Wie erreichen wir Eltern?« 2010
Workshop: 	 Rüdiger Haar (Pf., Psychotherapeut) 
	 und andere
Veranstalter:	 Arbeitskreis Kinder in der Ev. Aktions- 
	 gemeinschaft für Familienfragen,  
	 Landesarbeitskreis Kurhessen-Waldeck 

Weitere Informationen: Brigitta Leifert,  
(05657) 91 34 03, E-Mail: brigitta.leifert@ekkw.de
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Kassel

Gesunde Gesellschaft?!

Zur gesunden Gesellschaft gehört ein friedliches Zu-
sammenleben auf dem Fundament von gemeinsamen 
Regeln. 

Miteinander sprechen – voneinander lernen, Respekt 
und Toleranz sind Grundlagen dafür. Prof. Dr. Hans 
Küng, der mit seiner Stiftung Weltethos Ideen für 
ein friedliches Miteinander entwickelt, ist eingela-
den seine Perspektiven in Kassel vorzustellen und zu 
diskutieren.

Zeit:	 2. Septemberhälfte 2010
Referent:	 Prof. Dr. Hans Küng (angefragt)
Veranstalter: 	 Selbsthilfestammtisch im KISS

Weiter Informationen:  
Bitte Flyer anfordern. 
Christa Fritsch, (0561) 89 89 48
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Korbach

Gesunde Verhältnisse 

Gottesdienst zum Leitthema der Woche für das Leben 
2010 »Gesund oder krank – von Gott geliebt«: Gesun-
de Verhältnisse – Verheißung oder Auftrag

Zeit:	 So, 18. April 2010, 9:30 Uhr 
Ort:	 Ehringen Viesebeck, Steenweg 10,  
	 34471 Volkmarsen

Der Gottesdienst wird durch Prädikant Jürgen Damm 
gestaltet.

Weitere Informationen:  
Jürgen Damm, Aktion für behinderte Menschen e. V., 
Unter den Eichen 12, 34454 Bad Arolsen,  
juedamm@freenet.de 

Die kleine Hexe

Das Theaterstück von Otfried Preußler werden in 
diesem Jahr wieder fast 750 Menschen mit und ohne 
Behinderung – vor allem Kinder und Jugendliche – 
in der Freilichtbühne Korbach erleben können. Die 
Aktion für behinderte Menschen Waldeck - Franken-
berg e. V. veranstaltet im Rahmen der Woche für das 
Leben diese Theateraufführung in Kooperation mit der 
Freilichtbühne Korbach und lädt dazu ein.  
Die Freilichtbühne spielt kostenfrei das Kinderstück 
»Die kleine Hexe«.

Zeit: 	 Di, 29. Juni 2010, 9:30 Uhr
Ort: 	 Freilichtbühne Korbach
Veranstalter: 	 Aktion für behinderte Menschen  
	 Waldeck - Frankenberg e. V.

Weitere Informationen:  
Jürgen Damm, Aktion für behinderte Menschen e. V., 
Unter den Eichen 12, 34454 Bad Arolsen,  
juedamm@freenet.de 



Schwalmstadt

Gesunde Verhältnisse 

Gottesdienst im Rahmen der Woche für das Leben 
2010 mit Pfarrerin Barbara Eschen, Bewohnern/ 
Bewohnerinnen und Mitarbeitenden der Hephata 
Diakonie.

Zeit:	 So, 2. Mai 2010, 10:00 Uhr
Ort:	 Hephata Kirche, Schwalmstadt
Veranstalter:	 Hephata Diakonie, Schwalmstadt

Weitere Informationen: 
(06691) 18 11 05, Astrid.von-Teubern@hephata.com 

Mit 66 Jahren fängt das Leben an! – aber wie? 

Podiumsdiskussion mit Vertretern unterschiedlicher 
Institutionen zum Thema Wohnen und Leben im Alter. 
Verschiedene Konzepte zum Thema werden vorgestellt, 
u. a. Abbeyfield – House. 

Zeit: 	 Di, 29. Juni 2010, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort:	 »dienstagbistro«. Café Oase, Elisabeth- 
	 Seitz-Straße 2, Hephata Diakonie,  
	 34613 Schwalmstadt
Referentin: 	 Beate Bobke, Jürgen Damm, u. a
Veranstalter: 	 Hephata Diakonie, Referat Fort- und  
	 Weiterbildung 

Weitere Informationen: 
(06691) 18 11 05,  
Astrid.von-Teubern@hephata.com
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Veranstalter in der Region Kassel 
Ambulanter Kinderhospizdienst Kassel-Göttingen 

Aktion für behinderte Menschen Waldeck – Frankenberg e.V.

Arbeitskreis Down Syndrom Kassel

Bischöfliches Generalvikariat des Bistums Fulda

Café freiRAUM, Kassel

Caritasverband Nordhessen-Kassel e. V.

Diakonisches Werk Kassel

Eldorado Begegnungsstätte Kassel

Elternverein „INTENSIVkinder zuhause 

Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck

Evangelische Kirchengemeinde Neue Brüderkirche

Familienbildungsstätte STERNSCHNUPPE, Vellmar

Hephata Diakonie, Referat Fort- und Weiterbildung, 
Schwalmstadt

Katholische Erwachsenenbildung Kassel

KISS Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen, 
Kassel

Lichtenau e.V. Ambulante Dienste Nordhessen, Kassel

Referat Erwachsenenbildung der EKKW

Traumaselbsthilfe Kassel 

Selbsthilfestammtisch Kassel

Bundesweite Eröffnung der Woche für  
das Leben 2010 in Frankfurt 

Fr, 16. April 2010, 18:00 Uhr
Gesunde Verhältnisse – Podiumsdiskussion im Haus am Dom: 

Bischof Dr. F.-P. Tebartz-van Elst, Kirchenpräsident Dr. V. Jung,  

J. Banzer - Hess. Minister für Arbeit, Familie & Gesundheit, Sr. B. 

Kloos - Generaloberin der Franziskaner in Waldbreitbach, Prof. Dr. 

A. Kruse - Universität Heidelberg/Institut für Gerontologie, Dr. M. 

Lütz - Chefarzt des Alexianer-Krankenhaus Köln-Porz, Buchautor 

Moderation: J. Frank, Chefredakteur Frankfurter Rundschau

Sa, 17. April 2010, 11:00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst im Kaiserdom St. Bartholomäus

Mit Erzbischof Dr. R. Zollitsch & Landesbischof Dr. U. Fischer 

Ab 12:00 Uhr »Allee der Initiativen« zw. Kaiserdom und Römer 


